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Gestaltungsvorschriften gem. § 89 (1) BauO NW i.V.m. § 9 (4) BauGB 

 
Fa ssa d en 
1. U ngeglied erte Fa ssa d ena b sc hnitte sind  a lle 25 m  gro ßfläc hig, ggf. m it sepa ra ten 
Ra nkgerüsten o . ä. zu b egrünen. 

Däc her 
2. Es sind  nur helle o d er b egrünte Da c hfläc hen zulässig. Nur Bereic he vo n Da c hfläc hen 
d ie d er Nutzung vo n Pho to vo lta ik d ienen, können vo n d ieser Festsetzung 
a usgeno m m en werd en. 

 
Werb ea nla gen  
3. Werb ea nla gen sind  im  gesa m ten Geb iet nur für d ie a nsässigen Betrieb e und  d eren 
Pro d ukte zulässig. An d a s Geb äud e a ngebra c hte Werb ea nla gen d ürfen d ie 
Ob erka nte d es Geb äud es (Tra ufhöhe b zw. Fa ssa d e) nic ht üb ersc hreiten. 
Freistehend e Werb ea nla gen d ürfen im  Freib ereic h eine M a xim a lhöhe vo n 6 m  üb er 
Geländ e nic ht üb ersc hreiten. Bezugspunkt ist d ie näc hstliegend e im  Beb a uungspla n 
a ngegeb ene Geländ ehöhe. 

4. Die Beleuc htung vo n Fa ssa d en, Hinweis- o d er Werb epylo nen so wie gro ßfläc higer 
Außenwerbung, d ie vo n a ußerha lb  d es Geb iets a us d en Ric htungen Osten, Westen 
und  No rd en eingesehen werd en ka nn, ist nic ht zulässig. 

Bußgeldandrohungen 
 
Bei Denkm älern / Bo d end enkm älern  
Gem äß § 41 Denkm a lsc hutzgesetz ha nd elt o rd nungswid rig, wer vo rsätzlic h o d er fa hrlässig 
d ie Anzeige eines Bo d end enkm a lfund es nic ht o d er nic ht rec htzeitig ersta ttet und  entd ec kte 
Bo d end enkm äler o d er Entd ec kungsstätten nic ht na c h § 16 (1) Denkm a lsc hutzgesetz 
unveränd ert lässt. Ord nungswid rigkeiten können m it Geld b ußen b is zu 250.000,-- Euro  
gea hnd et werd en. 
 
Bei gesc hützten Bäum en na c h So ester Ba um sc hutzsa tzung im  Pla ngeb iet 
Gem äß § 70 (1) Nr. 17 La nd sc ha ftsgesetz NW in V erb ind ung m it § 12 (1) 
Ba um sc hutzsa tzung (BSS) d er Sta d t So est ha nd elt o rd nungswid rig, wer vo rsätzlic h o d er 
fa hrlässig: 
 
a ) gesc hützte Bäum e entgegen d en V erb o ten d es § 4 BSS und  o hne Ausna hm e-
genehm igung o d er Erteilung einer Befreiung na c h § 6 BSS entfernt, zerstört, sc häd igt 
o d er ihren Aufb a u wesentlic h veränd ert, 

b) d er Anzeigepflic ht d es § 4 (2) Sa tz 2 BSS nic ht na c hko m m t, 
c) Ano rd nungen zur Pflege zur Erha ltung o d er zur so nstigen Sic herung gefährd eter 
gesc hützter Bäum e gem . § 5 (1) o d er (2) BSS nic ht Fo lge leistet, 

d ) Neb enb estim m ungen zu einer Ausna hm egenehm igung o d er Erteilung einer Befreiung 
na c h § 6 BSS nic ht erfüllt, 

e) seinen V erpflic htungen na c h §§ 7 o d er 9 BSS nic ht na c hko m m t, 
f) entgegen § 8 (1) o d er (3) BSS gesc hützte Bäum e nic ht in d en La gepla n einträgt o d er 
g) § 8 (2) Sa tz 1 BSS zuwid erha nd elt. 
 
Gem äß § 71 Abs.1 La nd sc ha ftsgesetz NW in V erb ind ung m it § 12 (2) Ba um sc hutzsa tzung 
(BSS) d er Sta d t So est können Ord nungswid rigkeiten m it einer Geld b uße b is zu 50.000,-- 
Euro  gea hnd et werd en. 

Störfa llb etrieb e 
Bei Anla gen, d ie d er Störfa ll-V ero rd nung unterliegen, ist d er jeweils a ngem essene 
Sic herheitsa bsta nd  zu b erüc ksic htigen. Dieses ist a uc h b ei einer späteren Ä nd erung o d er 
Erweiterung b estehend er Firm en zu einem  „Störfa llb etrieb “ zu b ea c hten. 

Hinweise 
 
Ka m pfm ittelüb erprüfung 
Ist b ei d en V o rb ereitungen (z. B. Absc hieb en d er Ba ufläc he b is a uf d en gewa c hsenen 
Bo d en) b zw. d er Durc hführung d es Ba uvo rha b ens d er Erd a ushub a ußergewöhnlic h verfärbt 
o d er werd en verd äc htige Gegenständ e b eo b a c htet, sind  d ie Arb eiten so fo rt einzustellen. 
M öglic he Ka m pfm ittel so llten in keinem  Fa ll b ewegt werd en. Im  V erd a c htsfa ll ist d er 
Gefa hrenb ereic h gro ßfläc hig a b zusperren und  d ie Abteilung Ord nungsa ngelegenheiten d er 
Sta d t So est unverzüglic h zu info rm ieren, d a m it d er Ka m pfm ittelräum d ienst b ena c hric htigt 
werd en ka nn. Die entsprec hend en M eld ungen sind  unter d er Rufnum m er 02921/103-2131 
o d er unter 02921/103-2110 zu vera nla ssen. Außerha lb  d er Dienstzeiten info rm ieren Sie b itte 
d ie Po lizei unter d er Rufnum m er 110. 
 
Eingriffe b ei Bo d end enkm a len 
Bei Bo d eneingriffen können Bo d end enkm äler (kultur- und /o d er na turgesc hic htlic he 
Bo d enb efund e, d .h. M a uern, a lte Gräb en, Einzelfund e, a b er a uc h V eränd erungen und  
V erfärbungen in d er na türlic hen Bo d enb esc ha ffenheit, Höhlen und  Spa lten, a b er a uc h 
Zeugnisse tierisc hen und /o d er pfla nzlic hen Leb ens a us erd gesc hic htlic her Zeit) entd ec kt 
werd en. Die Entd ec kungen sind  d er Sta d ta rc häo lo gie So est, d er U nteren Denkm a lb ehörd e 
d er Sta d t So est o d er d er LWL – Arc häo lo gie für Westfa len - Außenstelle Olpe unverzüglic h 
a nzuzeigen und  d ie Entd ec kungsstätte m ind estens d rei Werkta ge in unveränd ertem  Zusta nd  
zu erha lten (§ 15 und  § 16 Denkm a lsc hutzgesetz NW), fa lls d iese nic ht vo rher vo n d er 
Denkm a lb ehörd e freigegeb en wird . 
 
Ba um sc hutzsa tzung 
Die gem äß d er Ba um sc hutzsa tzung d er Sta d t So est vo m  09.08.2006 gesc hützten Bäum e 
sind  zu erha lten und  m it d iesem  Ziel zu pflegen und  vo r Gefährd ung zu b ewa hren. 
Weitergehend e Regelungen d er Sa tzung sind  d ieser zu entnehm en.  
 
Rüc kenstütze entla ng öffentlic her V erkehrsfläc hen 
Entla ng d er öffentlic hen V erkehrsfläc he ist a uf d en a ngrenzend en Grund stüc ksfläc hen ein 
Geländ estreifen zur Herstellung vo n Rüc kenstützen vo n Ka ntensteinen b ereit zu stellen, d er 
im  Eigentum  d er jeweiligen Grund stüc kseigentüm er verb leib t. Da rüb er hina us wird  a uf d ie 
Duld ungspflic ht gem . § 126 Ba uGB hingewiesen.  
 
Artensc hutzregelungen 
Alle b a uvo rb ereitend en M a ßna hm en wie z.B. d ie Fällung vo n Bäum en, d a s Absc hieb en vo n 
Ob erb o d en etc. m üssen zum  Sc hutz d er Brutvögel a ußerha lb  d er Ha uptbrutzeit (15. M ärz b is 
31. Juli) d urc hgeführt werd en. 
Da rüb er hina us sind  la ut BNa tSc hG im  Zeitra um  vo m  01. M ärz b is zum  30. Septem b er 
Ba um fällungen und  Gehölzsc hnitt nur in Ausna hm efällen zulässig. Bei zwingend er 
Ab weic hung vo m  V erb o t m uss im  V o rfeld  eine Ko ntro lle d er b etro ffenen Gehölzb eständ e 
d urc h einen Experten erfo lgen, um  d a s Auslösen vo n a rtensc hutzrec htlic hen 
V erb o tsta tb eständ en na c h § 44 (1) BNa tSc hG sic her a uszusc hließen. 
 
Im Zuge d er Ba ua usführung ist etwa igen Hinweisen a uf vo rko m m end e Tier- und  
Pfla nzena rten na c hzugehen und  in d iesem  Fa ll unverzüglic h d ie U ntere La nd sc ha ftsb ehörd e 
zu info rm ieren und  zu b eteiligen. 
 
Regenwa ssera b fluss 
Da s Nied ersc hla gswa sser wird  üb er eine im  Geb iet neu zu erric htend e Regenwa sser-
ka na lisa tio n m it Regenklärung und  Regenrüc kha ltung o rtsna h in ein Gewässer eingeleitet. 
 
Beha nd lung vo n Ab fa lla b la gerungen o d er Bo d enverunreinigungen b ei Erd a rb eiten 
So llten b ei Erd a rb eiten Ab fa lla b la gerungen o d er Bo d enverunreinigungen festgestellt werd en, 
ist d ie Abteilung Ab fa llwirtsc ha ft/Bo d ensc hutz d es Kreises So est um gehend  zu 
b ena c hric htigen. Die vo rgefund enen Ab fälle b zw. verunreinigter Bo d en sind  b is zur Klärung 
d es weiteren V o rgehens gesic hert zu la gern. 
 
Geo m etrisc he Liniend a rstellung 
Wo  im  B-Pla n Ba ugrenzen d ic ht neb en Nutzungsgrenzen o d er gepla nten neuen 
Grund stüc ksgrenzen gezeic hnet sind , liegen d iese a ls Festsetzung geo m etrisc h zusa m m en 
a uf einer Linie. 

 
Festsetzungen und Zeichenerklärungen 
 
 
Art der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB 
 
 

GE Gewerbegebiete gem. § 8 BauNVO 
 
Zulässig sind : 
 
1. Gewerb eb etrieb e a ller Art, La gerhäuser, La gerplätze und  öffentlic he 
Betrieb e, 

2. Gesc häfts-, Büro - und  V erwa ltungsgeb äud e, 
3. Ta nkstellen, 
4. Anla gen für spo rtlic he Zwec ke. 
 
Ausna hm sweise können zugela ssen werd en: 
 
1. Anla gen für so zia le Zwec ke, 
2. V ergnügungsstätten. 
 
 

GI Industriegebiete gem. § 9 BauNVO 
 
Zulässig sind : 
 
1. Gewerb eb etrieb e a ller Art, La gerhäuser, La gerplätze und  öffentlic he 
Betrieb e, 

2. Ta nkstellen. 
 
Ausna hm sweise können zugela ssen werd en: 
 
1. Anla gen für so zia le und  spo rtlic he Zwec ke. 
 

Nic ht zulässig im  gesa m ten Pla ngeb iet GE und  GI gem . § 1 Abs. 4 Ba uNV O: 
Im  Gewerb egeb iet sind  gem . § 1 (4) b is (9) Ba uNV O Anla gen d er Absta nd skla ssen I - V  (Nr. 1 - 
160) gem . Absta nd sliste zum  Rund erla ss d es M inisterium s für U m welt, Ra um o rd nung und  
La nd wirtsc ha ft vo m  02.04.1998 – SM BL. NW 283 a usgesc hlo ssen. Die Absta nd sliste ist a ls 
Anla ge Besta nd teil d er Begründ ung. 
Im  Gewerb egeb iet können gem äß § 31(1) Ba uGB a usna hm sweise d ie unter d en la ufend en 
Num m ern 37 - 160, Absta nd skla ssen IV  und  V  d er Absta nd sliste a ufgeführten Anla gen 
zugela ssen werd en, wenn eine a typisc he Betriebsweise a nzunehm en ist und  d ie vo n ihnen 
a usgehend en Em issio nen so  b egrenzt werd en, d a ss sie d ie vo n d en a llgem ein zulässigen 
Anla gen üb lic herweise a usgehend en Em issio nen na c hweislic h nic ht üb ersc hreiten. 
Im  Ind ustriegeb iet sind  gem . § 1 (4) b is (9) Ba uNV O Anla gen d er Absta nd skla ssen I - III (Nr. 1 - 
36) gem . Absta nd sliste zum  Rund erla ss d es M inisterium s für U m welt, Ra um o rd nung und  
La nd wirtsc ha ft vo m  02.04.1998 – SM BL. NW 283 a usgesc hlo ssen. Die Absta nd sliste ist a ls 
Anla ge Besta nd teil d er Begründ ung. 
Im  Ind ustriegeb iet können gem äß § 31(1) Ba uGB a usna hm sweise d ie unter d en la ufend en 
Num m ern 23 - 36, Absta nd skla sse III d er Absta nd sliste a ufgeführten Anla gen zugela ssen 
werd en, wenn eine a typisc he Betriebsweise a nzunehm en ist und  d ie vo n ihnen a usgehend en 
Em issio nen so  b egrenzt werd en, d a ss sie d ie vo n d en a llgem ein zulässigen Anla gen 
üb lic herweise a usgehend en Em issio nen na c hweislic h nic ht üb ersc hreiten. 
 
Nic ht zulässig im  gesa m ten Pla ngeb iet GE und  GI gem . § 1 Abs. 5 Ba uNV O: 
Einzelha nd el und  (im  Hinb lic k a uf d en V erka uf a n letzte V erbra uc her) vergleic hb a rer so nstiger 
Ha nd el m it d en zentren- und  na hverso rgungsreleva nten So rtim enten gem . d es 
Einzelha nd elsko nzepts 2010 d er Sta d t So est: 

 

Rechtsgrundlagen 
 
1. Ba ugesetzbuc h (Ba uGB) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  03. No vem b er 2017 

(BGBl. I S. 3634) 
 

2. Ba uo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-Westfa len 2018 (La nd esb a uo rd nung 2018 - Ba uO 
NRW 2018) vo m  21. Juni 2018 (GV . NRW. S. 421), in Kra ft getreten a m  01. Ja nua r 2019 
 

3. V ero rd nung üb er d ie Ausa rb eitung d er Ba uleitpläne und  d ie Da rstellung d es Pla ninha lts 
(Pla nzeic henvero rd nung 1990 - Pla nzV  90) vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), 
zuletzt geänd ert d urc h Art. 3 d es Gesetzes vo m  4. M a i 2017 (BGBl. I S. 1057) 
 

4. Gem eind eo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-Westfa len (GO NRW) in d er Fa ssung d er 
Beka nntm a c hung vo m  14. Juli 1994 (GV  NRW S. 666 ff.), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 15 
d es Gesetzes vo m  18. Dezem b er 2018 (GV . NRW. S. 738) 
 

5. V ero rd nung üb er d ie b a ulic he Nutzung d er Grund stüc ke (Ba unutzungsvero rd nung - 
Ba uNV O) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  21. No vem b er 2017 (BGBl. I S. 3786) 
 

6. Wa sserha usha ltsgesetz (WHG) vo m  31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geänd ert 
d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  4. Dezem b er 2018 (BGBl. I S. 2254) 
 

7. Gesetz zum  Sc hutz vo r sc häd lic hen U m welteinwirkungen d urc h Luftverunreinigungen, 
Geräusc he, Ersc hütterungen und  ähnlic he V o rgänge  
(Bund es-Im m issio nssc hutzgesetz - BIm Sc hG) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
17. M a i 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  18. Juli 
2017 (BGBl. I S. 2771) 
 

8. So nd erb a uvero rd nung und  V ero rd nung zur Ä nd erung d er V ero rd nung üb er b a utec hnisc he 
Prüfungen (SBa uV O) vo m  2. Dezem b er 2016 (GV  NRW 2017 S. 2, 120)  
 

9. Wa ssergesetz für d a s La nd  No rd rhein-Westfa len (La nd eswa ssergesetz – LWG) in d er 
Fa ssung d es Artikels 1 d es Gesetzes zur Ä nd erung wa sser- und  
wa sserverb a nd srec htlic her V o rsc hriften vo m  8. Juli 2016 (GV  NRW S. 559), zuletzt 
geänd ert d urc h Artikel 15 d es Gesetzes vo m  15. No vem b er 2016 (GV . NRW. S 934) 
 

10. Ö rtlic he Ba uvo rsc hrift üb er Gesta ltung für d ie Altsta d t So est vo m  11. Juli 2013 
(Altsta d tsa tzung) 

 
Gliederung und Abgrenzung der zentren- und nahversorgungsrelevanten Sortimente 
für Soest 
Zweistellige  
WB-Num m ern 

Anpassung an das Warenverzeichnis für die 
Binnenhandelsstatistik (WB), Ausgabe 1978, mit 
Gliederungsnummern als Grundlage für die Bauleitplanung 

 
Zentrenrelevante Sortimente: 
-WB: a us 00 - 13 Refo rm wa ren, a us Na hrungsm ittel und  Getränke 
-WB: 52 - 57 Pa pier- und  Sc hreib wa ren, Zeic hen- und  M a lgeräte, Lernm ittel, 

U nterric hts- und  Künstlerfa rb en, Druc kereierzeugnisse (o hne 
M usika lien), Büro o rga nisa tio nsm ittel 

-WB: a us 97 Sc hnittb lum en 
-WB: 19 - 20 Ha us-, Tisc h- und  Bettwäsc he, Bettwa ren, Heim textilien 
-WB: 22 - 30 Bekleid ung, M eterwa re für Bekleid ung, Textilien, Pelzwa ren, Hüte 

und  Sc hirm e 
-WB: 31 - 34 Sc huhe, Led er- und  Täsc hnerwa ren 
-WB: 45 Spielwa ren, Fest- und  Sc herza rtikel 
-WB: a us 65 Ba stelsätze 
-WB: 36 Spo rtb ekleid ung, Spo rtsc huhe 
-WB: 66 Ta fel-, Küc hen- u.ä. Ha usha ltsgeräte (o hne elektrisc he) 
-WB: 35 Bild erra hm en, Devo tio na lien, Ra uc hera rtikel, Ga la nteriewa ren 
-WB: 50 Kunstgegenständ e, Antiquitäten 
-WB: 51 Ho lz-, Ko rb-, Ko rk-, etc. Wa ren 
-WB: a us 65 Wa ffen- und  Ja gd b ed a rf 
-WB: 42 - 43 U hren, Sc hm uc k, Go ld - und  Silb erwa ren 
-WB: 40 Fo to - und  Kino geräte 
-WB: 41 Feinm ec ha nisc he- und  o ptisc he Erzeugnisse 
-WB: 37 Rund funk-, Fernseh- und  pho no tec hnisc he Geräte 
-WB: a us 58 Heim c o m puter und  Zub ehör 
-WB: 47 M usikinstrum ente und  M usika lien 
-WB: 87 Arzneim ittel und  so nstige pha rm a zeutisc he Erzeugnisse 
-WB: a us 85 Ortho päd isc he und  m ed izinisc he Erzeugnisse, 

Kra nkenpflegea rtikel 
 
Nahversorgungsrelevante Sortimente: 
-WB 00 - 13 Na hrungs- und  Genussm ittel, Getränke (o hne Getränkem a rkt), 

Ta b a kwa ren 
-WB 15 - 18 Wa sc h- und  Putzm ittel, Dro geriewa ren, Hygiene- und  

Körperpflegea rtikel 
 
Zentren- und  na hverso rgungsreleva nte Ra nd so rtim ente d ürfen je Betrieb m a xim a l 10% d er 
V erka ufsfläc he b etra gen. 
Sonderregelungen für Einzelhandel mit den o.g. Sortimenten in allen Baugebieten: 
Ausna hm sweise können gem . § 1 (5) i.V .m . § 1 (9) Ba uNV O im  Ra hm en d es § 8 und  9 
Ba uNV O V erka ufsstellen d es Ha nd werks und  vo n pro d uzierend en Betrieb en m it d en o b en 
a ufgeführten So rtim enten in d en Ba ugeb ieten zugela ssen werd en, 

- wenn d a s a ngeb o tene So rtim ent a uf d em  Betriebsgrund stüc k selbst hergestellt, 
weitervera rb eitet o d er repa riert wurd e, 

- wenn d ie V erka ufsfläc he d em  Betrieb räum lic h und  funktio na l zugeo rd net und  ihre 
Grund fläc he nic ht m ehr a ls 20 % d er Gesa m tgrund fläc he d es Betriebsgeb äud es 
einnim m t und  

- d ie V erka ufsfläc he 200m ² nic ht üb ersc hreitet. 

Nic ht zulässig im  gesa m ten Pla ngeb iet gem .  § 1 Abs. 9 Ba uNV O: 
Wo hnungen für Aufsic hts- und  Bereitsc ha ftsperso nen so wie für Betriebsinha b er und  
Betriebsleiter, d ie d em  Gewerb eb etrieb zugeo rd net und  ihm  gegenüb er in Grund fläc he und  
Ba um a sse untergeo rd net sind , sind  im  Pla ngeb iet a usgesc hlo ssen. 

 
 

Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 BauNVO 
 
IV Za hl d er V o llgesc ho sse a ls Höc hstgrenze 
 
0,8 Grund fläc henza hl (GRZ) 
 
 
Höhe baulicher Anlagen gem. § 9 (1) Nr. 1 und § 16 (2) Nr. 4 i. V. m. § 18 BauNV O 

 
GH max. 12 m Die festgesetzte Geb äud ehöhe (GH) d a rf nic ht üb ersc hritten werd en. 
  

 
 

Die festgesetzten Geb äud ehöhen b eziehen sic h jeweils a uf d ie Höhe 
d er fertig a usgeb a uten Stra ße. Diese Höhen werd en a uf d ie M itte d es 
jeweiligen Geb äud es im  rec hten Winkel zur Stra ßena c hse gem essen. 
 

Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB 
 

Üb erb a ub a re Grund stüc ksfläc hen gem . § 9 (1) Nr. 2 Ba uGB i. V . m  § 
23 Ba uNV O: 
 
Da s sind  d ie d urc h Ba ugrenzen b estim m ten Fläc hen d es Ba ugeb ietes, 
a uf d enen b a ulic he Anla gen erric htet werd en d ürfen.  
 
Ba ugrenzen gem . § 23 (3) Ba uNV O 
Geb äud e und  Geb äud eteile d ürfen d iese Linie nic ht üb ersc hreiten.  
 
 
Nic ht üb erb a ub a re Grund stüc ksfläc hen gem . § 9 (1) Nr. 2 Ba uGB 
Im  gesa m ten Pla ngeb iet sind  Neb ena nla gen gem . § 14 Abs. 1 
Ba unutzungsvero rd nung a uf d er nic ht üb erb a ub a ren 
Grund stüc ksfläc he a usgesc hlo ssen. 
V o n d ieser Festsetzung unb erührt b leib en: 
1. Ein- und  Ausfa hrten vo n Grund stüc ken in a ngem essener Breite 
2. Hinweista feln und  Werb ea nla gen a n d er Stätte d er Leistung 
3. Stellplätze 
 
 
Fläc hen für zwingend e Anpfla nzungen a ls Teil d er nic ht üb erb a ub a ren 
Fläc hen (Do ppelfestsetzung) gem . § 9 Abs. 1 Nr. 24 a  Ba uGB. Die 
Bepfla nzung ist m it heim isc hen, sta nd o rtgerec hten Bäum en, 
Sträuc hern und  so nstigen Bepfla nzung vo rzunehm en. Die 
erfo rd erlic hen Zufa hrten zur Stra ße so wie Hinweista feln und  
Werb ea nla gen a n d er Stätte d er Leistung sind  vo n d ieser Festsetzung 
a usgeno m m en. 
 

 
Verkehrsflächen gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB 
 

 
 Stra ßenverkehrsfläc hen 

 
 

  V erkehrsfläc hen b eso nd erer Zwec kb estim m ung: 
 

  Wirtsc ha ftsweg 
   
   
  Stra ßenb egleitgrün 

 
 

 Stra ßenb egrenzungslinie, Begrenzung so nstiger V erkehrsfläc hen 
 
 

 Bereic h o hne Ein- und  Ausfa hrt 

1

2

Flächen für das Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern und sonstigen  
Bepflanzungen gem. § 9 (1) Nr. 25 a) BauGB 

 
 

Auf d en gekennzeic hneten Fläc hen sind  sta nd o rtgerec hte heim isc he  
La ub b äum e und  Sträuc her a nzupfla nzen.  

 
d reireihige Hec ke m it Üb erhältern 1. Ord nung gem . Pfla nzliste 

 
zweireihige Hec ke m it Üb erhältern 2. Ord nung gem . Pfla nzliste 

 
Pfla nzliste: 
Ba um a rten 1. Ord nung: 
Spitza ho rn – Ac er pla ta no id es Stieleic he – Quercus ro bur 
Berga ho rn – Ac er pseud o pla ta nus So m m erlind e – Tilia  pla typhyllo s 
Ro tbuc he – Fa gus sylva tic a  Winterlind e – Tilia  c o rd a ta  
Zitterpa ppel – Po pulus trem ula  Bergulm e – U lm us gla b ra  
Tra ub eneic he – Quercus petra ea  Feld ulm e – U lm us m ino r 
a ls Ho c hsta m m  m it einem  Sta m m d urc hm esser vo n m ind estens 12 – 14 c m , Pfla nza b sta nd  
c a . 10,00 m . 
Ba um a rten 2. Ord nung: 
Feld a ho rn – Ac er c a m pestre Eb eresc he – So rbus a ucupa ria  
Sa nd b irke – Betula  pend ula  V o gelkirsc he – Prunus a vium  
Ha inb uc he – Ca rpinus b etulus Tra ub enkirsc he – Prunus pa d us 
Weißd o rn – Cra ta egus m o no gyna ,  
         Cra ta egus la eviga ta  

Eib e – Ta xus b a c c a ta  
a ls Ho c hsta m m  m it einem  Sta m m d urc hm esser vo n m ind estens 12 – 14 c m , Pfla nza b sta nd  
c a . 10,00 m .  
Stra uc ha rten: 
Sc hlehe – Prunus spino sa  Ha rtriegel – Co rnus sa nguinea  
Hund sro se – Ro sa  c a nina  Ha selnuss – Co rylus a vella na  
Weißd o rn – Cra ta egus m o no gyna , Cra ta egus o xya c a ntha  
Pfla nza b sta nd  c a . 1,00 x 1,00 m . 
Die Gehölze sind  fa c hgerec ht zu pfla nzen, d a uerha ft zu unterha lten und  b ei Ab ga ng in d er 
d a ra uffo lgend en Pfla nzperio d e gleic ha rtig zu ersetzen. 
 
Grünanlagen gem § 9 (1) Nr. 15 BauGB 
 
 
 Ö ffentlic he Grünfläc he 
 
 
 
Flächen für die Rückhaltung und Versickerung von Niederschlagswasser 
gem. § 9 (1) Nr. 14 BauGB 
 
 
     Regenrüc kha lteb ec ken 
 
 
 
Flächen für Landwirtschaft gem. § 9 (1) Nr. 18a) BauGB 
 
 
 
 Fläc he für d ie La nd wirtsc ha ft 
 
 
Sonstige Festsetzungen 
 
 

Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes gem . § 9 (7) Ba uGB 
 
Geh-, Fa hr- und  Leitungsrec ht gem . § 9 (1) Nr. 21 Ba uGB zugunsten  
d er Sta d twerke So est  
 

 
 
Sonstige Darstellungen (keine Festsetzungen) 
 
 

Gem a rkung, Flurb ezeic hnung 
 
Flurgrenze  
 

800 Flurstüc ksnum m er 
 
Grund stüc ksgrenzen und  Grenzzeic hen 
 
 
V o rha nd ene Beb a uung 
 
 

121 Ha usnum m er 
 

M a ßkette 
 

 
Nachrichtliche Darstellungen  
  
 
 Fuß- und  Ra d weg 
 
 

FW/RW

Gemarkung Soest
Flur 18

ö

WI

Frühzeitige Beteiligung
Gem . § 3 (1) Ba uGB fa nd  d ie frühzeitige Beteiligung d er 
Ö ffentlic hkeit - U nterric htung und  Erörterung - in Fo rm  
eines öffentlic hen Ausha ngs in d er Zeit vo m  01.10.2018
b is einsc hließlic h 19.10.2018 sta tt. 
Ort und  Zeit d er frühzeitigen Beteiligung sind
a m  22.09.2018 o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht wo rd en.

So est, d en 17.03.2020
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Öffentliche Auslegung
Die öffentlic he Auslegung d ieses Beb a uungspla nes ist 
d urc h d en Sta d tentwic klungsa ussc huss d er Sta d t So est 
a m  11.04.2019  b esc hlo ssen wo rd en. 
Ort und  Zeit d er öffentlic hen Auslegung sind  a m
23.04.2019 o rtsüb lic h b eka nntgem a c ht wo rd en.
Gem . § 3 (2) Ba uGB ha t d ieser Beb a uungspla n m it 
Begründ ung vo m  03.05.2019  b is einsc hließlic h
07.06.2019 öffentlic h a usgelegen.
 
So est, d en 17.03.2020
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Planbearbeitung
Angefertigt d uc h d ie Abteilung Sta d tentwic klung und  
Ba uo rd nung d er Sta d t So est.

So est, d en 16.03.2020
Abteilungsleiter  gez. i.A. Steinb ic ker

Geometrische Eindeutigkeit
Die Pla nunterla ge, Sta nd   14.11.2017 entspric ht d en An-
fo rd erungen d es § 1 d er Pla nzeic henvero rd nung. 
Die Festlegung d er städ teb a ulic hen Pla nung ist geo -
m etrisc h eind eutig. 

So est, d en 16.03.2020
Ö ffentl. b est. V erm .-Ing.  gez. M . Sc hwefer

Aufstellung
Gem . § 2 (1) Ba uGB ist d ie Aufstellung d ieses 
Beb a uungspla nes d urc h d en Sta d tentwic klungsa ussc huss 
d er Sta d t So est a m  14.11.2017 b esc hlo ssen wo rd en. 
Der Aufstellungsb esc hluss ist a m  21.12.2017 o rtsüb lic h
b eka nnt gem a c ht wo rd en.

So est, d en 17.03.2020
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Satzungsbeschluss
Gem . § 7 d er Gem eind eo rd nung für d a s La nd  NW und
§§ 2 und  10 Ba uGB ha t d er Ra t d er Sta d t So est a m
26.02.2020 d iesen Beb a uungspla n a ls Sa tzung b e-
sc hlo ssen.

So est, d en 17.03.2020
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Schlussbekanntmachung/Rechtskraft
Der Sa tzungsb esc hluss ist a m  21.03.2020 o rtsüb lic h 
b eka nnt gem a c ht wo rd en.
Gem . § 10 (3) Ba uGB tritt m it d er Beka nntm a c hung 
d ieser Beb a uungspla n in Kra ft.
Dieser Beb a uungspla n m it Begründ ung und  d er zu-
sa m m enfa ssend en Erklärung na c h § 10a  (1) Ba uGB 
wird  zu jed erm a nns Einsic ht während  d er Dienststund en 
im  Ra tha us b ereitgeha lten. 
So est, d en 24.03.2020
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Planausfertigung
Es wird  b estätigt, d a ss d ieser Beb a uungspla n m it d em  
Ra tsb esc hluss vo m  26.02.2020 üb ereinstim m t und  d a s 
V erfa hren gem . § 2 (1) und  (2) Beka nntm a c hungs-
vero rd nung NW d urc hgeführt wurd e.
Hierm it wird  d ieser Beb a uungspla n a usgefertigt.

So est, d en 17.03.2020
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer


